
Wir haben die Möglichkeit, ein weiteres Kind im Alter von bis zu sechs Monaten aufzunehmen und es
dauerhaft auf seinem Lebensweg zu begleiten. Eine empathische Begleitung und eine
bedarfsgerechte Förderung sind uns dabei besonders wichtig. Wir bieten ein Umfeld, das kreative
und motorische Entfaltung unterstützt – vor allem aber Zeit, Respekt und ein verlässliches
Beziehungsangebot.

Jedem Kind steht in unserem Haus ein eigenes Zimmer zur Verfügung. 
Zusätzlich gibt es einen gemeinsamen Spielbereich im Haus sowie im 
Garten. Bei Bedarf können wir auf ein bewährtes Netzwerk aus 
Ärzt*innen, Therapeut*innen sowie pädagogischen Einrichtungen 
zurückgreifen, um das Kind bestmöglich zu unterstützen.

Zu unserer Familie gehört außerdem ein ausgebildete pädagogischer 
Begleithund, der die Kinder gezielt nach ihren individuellen Bedürfnissen 
im Alltag unterstützt und emotional stärkt.

Unser Ziel ist es, Kinder mit ihrer Geschichte, ihrem
Herkunftssystem, ihren Erfahrungen und Ressourcen – aber 
auch mit ihren Defiziten, Auffälligkeiten und individuellen 
Verarbeitungsstrategien – anzunehmen und sie in unserer Familie ein Stück ihres Weges zu begleiten. 
Kinder mit körperlichen oder seelischen Herausforderungen sind bei uns herzlich willkommen.

Wir sind seit 2020 verheiratet und leben gemeinsam mit unserem Sohn (*2012), unserer
Pflegetochter (*2022) und unseren Tieren in einem Einfamilienhaus mit Garten in einem kleinen
Dorf im Landkreis Rotenburg (Wümme). In der ländlichen Umgebung führen wir mit den Kindern
und unseren Tieren einen strukturierten, naturnahen Alltag.
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Über uns

Ein Ort zum Ankommen, Wachsen und Vertrauen


